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Wiegleb-Orgel, Ansbach

Leitung: 

Domkantor Dan Zerfaß, Worms

In
st

itu
t f

ür
 K

irc
he

nm
us

ik
 d

es
 B

is
tu

m
s 

M
ai

nz

Die Kosten für die Orgelstudienfahrt:

Erwachsene 90,00 €

Schüler/Studenten 65,00 €

EZ-Zuschlag 10,00 €

bitten wir auf das Konto Nr: 4003535016

bei der Pax-Bank Mainz BLZ: 37060193

Inhaber Institut für Kirchenmusik zu 

überweisen.

Nach dem Anmeldeschluss erfolgt eine 

Anmeldebestätigung.

Teilnehmerchor:

Einer guten Tradition folgend wollen wir auch 

in diesem Jahr aus den Teilnehmern der 

Studienfahrt, die daran Freude haben, einen 

Chor bzw. eine Schola bilden, die am Sonntag 

den Gottesdienst in St. Martin, Tauber-

bischofsheim musikalisch mitgestaltet. Das 

Mitsingen ist freiwillig und keine 

Voraussetzung für die Teilnahme an der 

Orgelstudienfahrt.

Anmeldeschluss: 15. August 2010

14. 

Orgelstudienfahrt
In die Region 

Odenwald/Tauber

11. / 12.09.2010



Datum: ___________________________

Unterschrift: _______________________

DZ       �

mit       ___________________________

EZ       �

Unterbringung

Geburtsdatum:

E-Mail:

Tel.:

PLZ/Ort:

Straße:

Name:

Beschreibung Programm Anmeldung

Liebe Orgelfreundinnen
und Orgelfreunde,

das Ziel der diesjährigen Orgelstudienfahrt 
ist die landschaftlich bezaubernde Region 
Odenwald/Tauber, die über eine große und 
vielgestaltige Orgelbautradition verfügt. 

Als Zeugen des 18. Jahrhunderts werden 
die historische Johann-Adam Ehrlich-Orgel 
der Ev. Stadtkirche in Bad Wimpfen und die 
aufsehenerregende Rekonstruktion der 
Wiegleb-Orgel von Ansbach besichtigt. 
Instrumente aus dem 19. Jahrhunderte sind 
die Walcker-Orgel der Ev. Kirche in
Hoffenheim und die Schlimbach-Orgel im 
Kloster Bronnbach. 
Als Beispiele zeitgenössischen Orgelbaus 
werden schließlich die Winterhalter-Orgel in 
Tauberbischofsheim, wo auch der 
Sonntagsgottesdienst mitgefeiert wird, und 
die Rensch-Orgel der Stiftskirche in 
Wertheim besucht. 

Im Anschluss an die jeweilige Vorstellung 
der Instrumente besteht auch für die 
Teilnehmer die Möglichkeit, die Instrumente 
spielend zu erproben.

Folgender Ablauf ist geplant: Hiermit melde ich mich zur

14. Orgelstudienfahrt  in die Region 
Odenwald/Tauber
am 11. / 12.September 2010  
verbindlich an:

ca. Rückfahrt  (Ankunft ca. gegen 20.00 
Uhr)

17.30 Uhr

Besichtigung der Rensch-Orgel (1982, 
III/P, 48 Register) in der ev. Stiftskirche,  
Wertheim

16.30 Uhr

Besichtigung der Schlimbach-Orgel
(1896, II/P, 25 Register) in der 
Klosterkirche, Bronnbach

15.00 Uhr

Mitgestaltung des Gottesdienstes in St. 
Martin, Tauberbischofsheim und 
anschließende Besichtigung der 
Winterhalter-Orgel ( 1989, III/P, 40 
Register)

10.30 Uhr

Sonntag, 12. September 2010:

Besichtigung der 2007 von der Firma Reil
(NL) rekonstruierten Johann Christoph 
Wiegleb-Orgel (1738, III/P, 47 Register) in 
der St.- Gumbertus-Kirche, Ansbach 

17.00 Uhr

Besichtigung der Johann Adam Ehrlich-
Orgel (1747, II/P, 23 Register) in der ev. 
Stadtkirche, Bad Wimpfen

12.00 Uhr

Besichtigung der Walcker-Orgel (1846, 
II/P, 27 Register) in der  ev. Kirche,
Hoffenheim/Baden 

10.15 Uhr

Abfahrt Mainz Hauptbahnhof - Nordsperre08.30 Uhr

Samstag, 11. September 2010:


